
Infektionsschutzmaßnahmen:

Auf Grundlage der aktuellen Informationen des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend 
und Sport (TMBJS):

Wir arbeiten ab 31.08.2020 im „normalen Regelbetrieb mit vorbeugendem 
Infektionsschutz“. Folgende Regelungen gelten, so lange die KITA coronafrei bleibt und in 
der Umgebung nicht vermehrt Fälle auftreten:

 Umsetzung unseres pädagogischen Konzeptes ist wieder möglich
 Öffnungszeiten laut Satzung: MO-DO 06:00-17:00, FR 06:00-16:00
 Betretungsverbot gilt für: 

 Personen, die an COVID 19 erkrankt sind 
 Personen, die Kontakt zu Erkrankten hatten oder aus Risikogebieten zurückkommen
(in diesem Fall Negativnachweis –nicht älter als 48h-  zur Aufhebung erforderlich) 
 Personen mit typischen Symptomen (trockener Husten, Atemnot, Fieber, Verlust 
des Geschmacks- oder Geruchsinnes). 
 Mutmaßlich bereits infizierte Personen, die sich in der KITA aufgehalten haben, sind
unbedingt der Leitung zu melden! 
 bei anderen Erkrankungen gilt das gewohnte Verfahren siehe Hausordnung / 
Infektionsschutzgesetz. 

 Verhalten bei auftretenden Symptomen während der Betreuungszeit: 
- Kind wird sofort einzeln betreut
- Sorgeberechtigte werden umgehend informiert, zur Abholung aufgefordert und auf 

notwendige ärztliche Abklärung hingewiesen
- Einrichtung folgt bei Verdacht den Anweisungen des Gesundheitsamtes

 Vorbeugende Infektionsschutzmaßnahmen:
- Auf Händegeben verzichten wir weiterhin.
- Häufiges und gründliches Händewaschen mit Seife ist für die Kinder ausreichend. Wir

benutzen Handtücher und waschen diese zweimal wöchentlich.
- Zähne werden derzeit in der KITA nicht geputzt.
- Hust- und Niesetikette sind einzuhalten!
- Taschentücher werden nur einmal benutzt und sofort in Mülleimer mit Deckel 

entsorgt
- Nicht im Gesicht berühren!
- Keine gemeinsame Nutzung von Ess-, Trinkgeschirr
- Personalisierte  Schlafutensilien für jedes Kind
- Effektives Kontaktmanagement: Möglichst 1,50m Sicherheitsabstand zu anderen 

Personen einhalten! Kann dieser nicht eingehalten werden, tragen Sie bitte einen 
Mund-Nasenschutz. 



- Betreten der Einrichtung: im „Einbahnstraßensystem“: Alle  Kinder betreten die 
Einrichtung über den Haupteingang. Eltern der unteren Etage verlassen das Gebäude 
über den Ausgang unter der Nottreppe, Eltern der oberen Etage über die 
Fluchttreppe (siehe Markierung im Gebäude). Eltern tragen dabei einen Mundschutz. 

- Gruppenräume: regelmäßiges Stoßlüften. Es dürfen keine Spielsachen von zu Hause 
mitgebracht werden. 

- Schlafen: Kuscheltiere bleiben zu Hause oder in der KITA 
- Den Kindern werden weiterhin vermehrt Aktivitäten im Freien angeboten.
- Raumreinigung: gemäß dem allgemein gültigen Reinigungs- und Hygieneplan, 

besonders  Lichtschalter, Türklinken, Wasserhähne, Toiletten usw. 
 Eingewöhnungen: wir gewöhnen möglichst immer nur ein Kind pro Gruppe zur gleichen 

Zeit ein.
 Elterngespräche: nach Terminvereinbarung und unter Einhaltung des Mindestabstandes 

im Personalraum
 Babytreff: dazu laden wir wieder mittwochs 15:00-16:00 Uhr zum Kennenlernen ein. Es 

darf jeweils ein Elternteil mit Kind daran teilnehmen. Die Eltern tragen bitte einen 
Mundschutz und dokumentieren ihre Anwesenheit im Eingangsbereich in der 
Besucherliste.

Sollte sich das Infektionsgeschehen verändern, können Maßnahmen zum verstärkten 
Infektionsschutz notwendig werden. Wir informieren Sie gegebenenfalls über 
Änderungen. 

Das Team der KITA „Sonnenblume“.


